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[THOMY
INFORMATION

Die Kaffeefamilie wird grösser

Die Verwendung
von Kaffee-Zusätzen
hängt im allgemeinen
vom persönlichen
Geschmack oder von
den Kaffeegewohnheiten

einer Gegend
ab. Dazu kommt,
dass die Bohnenkaffeepreise

ansteigen,
sobald der Kaffee rar
wird.

Da erinnert man
sich auf einmal an
Kindeszeiten und
greift wieder zur
gerösteten Cichorie -
gemahlen natürlich - im vertrauten

blau-weiss gestreiften Franck-
AROMA-Päckli. Denn Franck
Aroma hat bestimmte aromatisierende

und färbende Eigenschaften,
die den Kaffee kräftiger in
Geschmack und Farbe machen. Deshalb

ist Franck Aroma der natürliche

und unentbehrliche Partner
eines schönen Milchkaffees.

Aber Cichorie ist
nicht der einzige
Zusatz, der den Kaffee

so wohl
abzurunden vermag. Wir
haben noch einige
andere Alternativen,
Virgo zum Beispiel,
der nach einem
echten Rezept von
Pfarrer Künzle aus

Bohnenkaffee,
Getreiden und
Tropenfrüchten hergestellt
wird.

Einem anderen
Pfarrer, dem

Vorkämpfer natürlicher Lebensweise,
verdanken wir den Kneipp-Malz-
kaffee. Malz ist übrigens nichts
anderes als Gerstenstärke, die sich
durch mehrere Verarbeitungsprozesse

in Malzzucker verwandelt und
zuletzt noch geröstet wird. Eines
jedoch haben diese Produkte
gemeinsam: Es sind alle reine
Naturprodukte.
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